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2. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1

TuS Bad Pyrmont V : HSC BW Tündern/SC Börry (SG) IV 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

5:9-Niederlage für den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) IV 
beim TuS Bad Pyrmont V

Auch dank Maximilian Freter, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Bad Pyrmont V das
Heimspiel gegen den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) IV in der 2. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1
mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Maximilian Freter den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Nagel / Schrell die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht
einen Satzgewinn überließen Spilker / Piwkowski ihren Gegnern Boucsein / Bohnes beim sicheren 3:
0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Recht
kurzen Prozess machten Siefert / Freter beim 11:5, 11:8, 11:5 mit Feuerhake / Müller. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Dieter Bohnes fand wiederum Marco Nagel von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Magnus Spilker bekam seinen gleichstarken
Gegner Egmund Boucsein beim deutlichen 5:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Siefert bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Rick Brockmann. Marko Schrell bekam danach seinen Gegner
Burim Kameri beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend hingegen Maximilian Freter beim 11:6, 11:9, 11:7 mit
Simon Müller. Tobias Piwkowski hatte gegen Ben Feuerhake, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-
Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Marco Nagel und Egmund Boucsein entschieden, das Marco Nagel letztendlich gewann.
Beim nachfolgenden 11:2, 11:7, 11:8 gegen Dieter Bohnes fand Magnus Spilker von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Andreas Siefert hatte gegen Burim Kameri beim 1:11, 6:11, 7:11
wenig auszurichten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Marko Schrell den Gastspieler Rick Brockmann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Herangehensweise hatte Maximilian
Freter beim 3:0-Erfolg gegen Ben Feuerhake von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TuS Bad Pyrmont V nun ein Punkteverhältnis von 5:1 auf dem Konto,
während der HSC BW Tündern/SC Börry (SG) IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
2:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die SG Haverbeck II (TuS Bad Pyrmont V) bzw. gegen die SG Barksen
(HSC BW Tündern/SC Börry (SG) IV).

 Statistik:
 TuS Bad Pyrmont V

Doppel: Nagel / Schrell 1:0, Spilker / Piwkowski 1:0, Siefert / Freter 1:0 
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Einzel: M. Nagel 1:1, M. Spilker 1:1, A. Siefert 0:2, M. Schrell 1:1, M. Freter 2:0, T. Piwkowski 1:0 
 HSC BW Tündern/SC Börry (SG) IV

Doppel: Boucsein / Bohnes 0:1, Kameri / Brockmann 0:1, Feuerhake / Müller 0:1 
Einzel: E. Boucsein 1:1, D. Bohnes 1:1, B. Kameri 2:0, R. Brockmann 1:1, B. Feuerhake 0:2, S.
Müller 0:1


